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Herren Kreisliga Gr. Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar III : TSV Eintr. 1863 Felsberg III 
Mittwoch, 22.03.2023, 19:45 Uhr

TuS 1862/1911 Fritzlar III siegt gegen TSV Eintr. 1863 
Felsberg III

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf die Mannschaft des TuS 1862/1911 Fritzlar III am
vergangenen Mittwoch im 21. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Eintr. 1863 Felsberg III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Florian Nossia. Garant für diesen Heimspielsieg war Florian
Nossia, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Eintr.
1863 Felsberg III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Topsakal / Lokk beim 3:0
gegen Schultze / Weber. Unglücklich waren Lange / Helmerich nachfolgend in der Partie gegen
Engel / Löwer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Eher wenig Gegenwehr bekamen Nossia / Struck beim 11:5, 11:9, 11:9 von Proksch /
Bartholomäus. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Harun Topsakal gegen Marco Schultze. Das
war ein souveräner Sieg. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Topsakal
mit 11:0 gewann. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernhard Lange bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Mario Engel. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim
nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Karl-Heinz Proksch kam Tim Helmerich nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Carsten Weber war wenig später der Gastgeber Florian Nossia, konnte er am Ende den
Favorit Weber im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Zwischenzeitlich musste Dimitri Lokk zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Benjamin
Löwer, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem
sicher mit 11:6, 11:8, 9:11, 11:6 ein. Manfred Struck hatte im Einzel gegen Holger Bartholomäus am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Harun Topsakal bekam seinen Gegner Mario Engel indes beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Seit Beginn der Saison war dies der 15. Sieg von Engel, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 17 verbleibt. Zwei Sätze lang fand Bernhard Lange gegen
Marco Schultze das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
6:11, 7:11, 11:6, 11:6, 11:8 gewann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Lange nun bei 1:15, während Schultze bislang 24 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wenig später Tim Helmerich beim 11:13, 11:7, 11:8, 4:11, 11:3
gegen Carsten Weber, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Somit hat
Helmerich nun 15 Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Das Einzel zwischen Florian Nossia und Karl-Heinz Proksch endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nossia zu Ende ging. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1862/1911 Fritzlar III am 01.04.2023 gegen den TSV
Spangenberg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.03.2023 gegen den TSV 09 Elfershausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar III

Doppel: Topsakal / Lokk 1:0, Lange / Helmerich 0:1, Nossia / Struck 1:0 
Einzel: H. Topsakal 1:1, B. Lange 0:2, T. Helmerich 2:0, F. Nossia 2:0, D. Lokk 1:0, M. Struck 1:0 

 TSV Eintr. 1863 Felsberg III
Doppel: Engel / Löwer 1:0, Schultze / Weber 0:1, Proksch / Bartholomäus 0:1 
Einzel: M. Engel 2:0, M. Schultze 1:1, C. Weber 0:2, K. Proksch 0:2, H. Bartholomäus 0:1, B. Löwer
0:1


